
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag, 20. Februar 2023 

 

Antrag 
der Fraktion  

 
Erhalt des Weiterbildungskolleg am Standort Remscheid 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mast-Weisz, 

sehr geehrter Herr Kaltwasser, 

die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung 

der Sitzungen des Ausschuss für Schule am Mittwoche den 22.02.23 und der Sitzung des Rats am 

23.02.23 zu setzen und zur Abstimmung zu stellen:  

 

Die Verwaltung wird aufgefordert, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um den Standort 

Remscheid für das Weiterbildungskolleg zu erhalten. 

Dazu werden folgende Beschlüsse gefasst: 

1. Die Beschlussvorlage Drucksache 16/3778 wird zunächst nicht abgestimmt. 

 

2. Die Stadtverwaltung nimmt noch einmal Gespräche mit der Bezirksregierung Düsseldorf 

und dem Weiterbildungskolleg Wuppertal. Ziel dieser Gespräche ist es, den Standort 

Remscheid als Dependance zu erhalten. 

 

3. Falls dies nicht zum Ziel führt, evaluiert die Verwaltung weitere Möglichkeiten (z.B. die 

Kooperation mit anderen Städten) 

 

 

Fraktion im Rat  
der Stadt Remscheid 
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Telefon:  0 21 91/951 36 82 
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Begründung: 

Die Beschlussvorlage Drucksache 16/3778 sieht vor, die sukzessive Auflösung des 

Weiterbildungskollegs und dessen endgültige Auflösung zum 31.01.2023 zu beschließen. Als Grund 

für dieses Vorgehen wird das Nichterreichen der gesetzlichen Regelgröße für ein 

Weiterbildungskolleg von 160 Studierenden angegeben. Die Studierendenzahl war zuletzt von 148 

auf 124 Studierende im aktuellen Schuljahr 2022/2023 gesunken. Trotz alledem handelt es sich hier 

um weit über 100 junge Menschen mit i.d.R. schwieriger Bildungsbiographie, denen mit Wegfall des 

Weiterbildungskollegs am Standort Remscheid die Chance auf Lernen und Erreichen eines 

notwendigen Bildungsabschlusses genommen werden würde. 

Die angebotene Alternative, das Weiterbildungskolleg Wuppertal zu besuchen, muss im Hinblick auf 

das Klientel zudem als unrealistisch angesehen werden. Es handelt sich hier meist um junge 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen, für die ein standortnahes Bildungsangebot nahezu 

essenziell ist. 

DIE LINKE Remscheid ist daher der Meinung, dass keinesfalls vorschnell und leichtfertig über die 

Zukunft des Remscheider Weiterbildungskollegs entschieden werden darf. Aus unserer Sicht muss 

zunächst alles daran gesetzt werden, eine verträgliche Lösung zu finden, die vorsieht, den Standort 

Remscheid mindestens als Dependance zu erhalten. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  

Brigitte Neff-Wetzel 

(Fraktionsvorsitzende)  

Gez.: 

Axel Behrend 

(Ratsmitglied)  

Gez.: 

Natalia Lange 

(Sachkundige Bürgerin)  

 

 

 

 

 

 

 

 


